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3. Bach-Cup in Arnstadt erfolgreich 

Nachdem die Großenhainer Speed-Skater in den letzten Jahren sämtliche 
Wetterkapriolen im thüringischen Arnstadt miterlebten, begrüßte sie diesmal zum 3. 
Bach-Cup in Arnstadt strahlender Sonnenschein. 20 Sportler waren aus der 
Röderstadt angereist. Die Bahn ist allen Großenhainern vertraut, die Organisation 
stets sehr gut. Es waren also beste Rahmenbedingungen, um mit guten Ergebnissen 
zum Saisonende zu glänzen.  
In der Altersklasse der Jugend 12 Herren zeigte auch diesmal Sebastian Pohl, dass er 
in der gesamten Saison in optimaler Verfassung ist. Souverän gewann er alle drei 
Laufstrecken und holte sich somit den Gesamtsieg. Bei Vereinskamerad Jakob 
Fischer war eine merkliche Leistungssteigerung sichtbar, was am Ende mit Platz fünf 
im Gesamtklassement belohnt wurde. Josephin Hönicke, Jugend 13 Damen, 
bestätigte ihre vorangegangenen Wettkampfleistungen mit einem dritten Platz. Lisa 
Kaluzni zeigte in der gleichen Altersklasse einen engagierten und couragierten 1500 
m-Lauf. Damit bewies sie, dass sie sich stets auch auf den vorderen Plätzen 
behaupten kann, wenn sie ihr Leistungspotential voll ausschöpft. 
Auch die Schülerklassen waren 
erfolgreich. Conny Pröschel und Laura 
Kaluzni  (Schüler B Mädchen) belegten 
nach großem kämpferischen Einsatz 
Platz zwei und vier. Jonas Fischer und 
Richard Bittner (Schüler A Jungen) 
kämpften um die Aufteilung der Plätze 
hart und schenkten sich dabei nichts. Am 
Ende konnte Jonas Platz zwei vor 
Richard belegen. Letzterer zeigt mit 
diesem Erfolg einen großen 
Leistungssprung seit Beginn der Saison.  
Eine überzeugende Leistung auf allen 
drei Strecken zeigte auch Georg 
Finsterbusch bei den Aktiven Herren. Er ereichte damit Platz 1 in der 
Gesamtwertung. Mit Platz vier konnte Paule Fischer eine weitere 
Leistungssteigerung nach seinem Comeback vorweisen. Bei den Aktiven Damen 
sollte Platz zwei und drei in der Mehrkampfwertung von Ute Siebenhaar und Martina 
Nitsche zukunftsweisend sein. Stets unter Beobachtung steht auch die Leistung von 
Sebastian Kokisch (Junioren A Herren). 
Obwohl er taktisch etwas unklug im Sprint auftrat, zeigte er aber auf beiden 
Langstrecken eine gute Leistung und bleibt somit im Gespräch für die 
Nationalmannschaft 2003. Je länger die Saison, um so besser kommt Ann-Ellinor 
Hofmann in Fahrt. Mit Platz vier als jüngerer Jahrgang bei den Junioren B der 
Damen sollte sie sehr zufrieden sein. Vereinskameradin Juliane Wende belegte einen 
guten sechsten Platz. Fast schon zur Gewohnheit werden die sehr guten Leistungen 
unserer beiden Seniorenläufer. Ute Enger und Jörg Rannacher konnten zum 
wiederholten Male die Konkurrenz hinter sich lassen und als Sieger beim Bach-Cup 
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glänzen. 
 

 


